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Redewendung 

ăIch muss mir meine 

Brºtchen verdienen.ò 

ăMan lebt nicht von 

Brot allein.ò 

ăIch lasse mir nicht die 

Butter vom Brot krat-

zen.ò 

ăEr ¿bt eine brotlose 

Kunst aus.ò 

  

ăWes Brot ich ess, des 

Lied ich sing.ó 

ăWer zuerst kommt, 

mahlt zuerst.ò 

ăViel Steine gab's und 

wenig Brot.ò 

Bedeutung 

Ich muss einer Arbeit 

nachgehen, um mein 

 Einkommen zu sichern.  

Man gönnt sich  

etwas Besonderes.   

Ich bin stolz auf das, was 

ich erreicht habe und las-

se es mir nicht nehmen.   

Er verdient nicht  

 genug Geld. 

Ich sage nichts Schlech-

tes über jemanden, von 

dem ich abhängig bin.  

Wer als Erster da ist,  

bekommt auch als  

Erster etwas.  

Die Böden waren karg und 

der Ertrag gering.  

Redewendungen rund ums Brot  


